
Mündliche Fragen  
für die Fragestunde in der 112. Plenarsitzung 
am Dienstag, dem 27. August 2002  
 
 
Mündliche Fragen dürfen - nach § 37 Abs. 3 GOHLT - nicht Gegenstände von ledig-
lich örtlich begrenztem Interesse betreffen. 
Nicht mehr aufgerufene Mündliche Fragen werden zusammen mit der schriftlichen 
Antwort der Landesregierung als Anlage zum Sitzungsbericht abgedruckt, falls nicht 
bis zum Ende der Plenarsitzung die Übertragung in die nächste Fragestunde gewünscht 
wird - § 37 Abs. 7 GOHLT -. 
  
 
Aus der letzten Fragestunde:  
 
Frage 675  Abg. Rhein (CDU)  
Ich frage die Landesregierung:  
Trifft es zu, dass Hessen als erstes Bundesland die Forderung des Weißen 
Rings nach mehr staatlicher Verantwortung bei fehlgeschlagenen Vollzugslo-
ckerungen erfüllt? 

 

Minister der Justiz 

 
Frage 679   
Vom Fragesteller zurückgezogen. 
 

  

  
 
Neue Eingänge: 
 
Frage 680  Abg. Bender (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
In welchem Stadium befindet sich das Besetzungsverfahren der Abteilungs-
leiterstelle der Abteilung IV beim Regierungspräsidium Darmstadt? 

 

Minister des Innern und für Sport  

 
Frage 681  Abg. Siebel (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wann ist mit dem Baubeginn bzw. dem ersten Spatenstich für den Justizneu-
bau in Darmstadt zu rechnen? 

 

Minister der Justiz 

 
Frage 682  Abg. Hofmeyer (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Soll die (laut Aussage von Staatsminister Bouffier per Durchführungsver-
ordnung zur Hessischen Bauordnung zu regelnde) Rauchmelderpflicht aus-
schließlich für künftige Bauvorhaben gelten oder ist eine Einbeziehung von 
"Alt"-Bauten vorgesehen? 

 

Minister des Innern und für Sport  

 
Frage 683  Abg. Stolterfoht (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Kann sie der Stadt Kassel empfehlen, einen Antrag beim Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst zu stellen, die investiven Kosten für die Wiederher-
richtung der Henschel-Gärten am Kasseler Weinberg zum Teil aus Landesmit-
teln zu finanzieren? 

 

Ministerin für Wissenschaft  
und Kunst 
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Frage 684  Abg. Stolterfoht (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Warum ist es nicht gelungen, pünktlich zur diesjährigen "documenta" ein 
gastronomisches Angebot im Café Rosenhang zu schaffen? 

 

Ministerin für Wissenschaft  
und Kunst 
 

 
Frage 685  Abg. Fleuren (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Zu welchen Ergebnissen hat die Überprüfung der hessischen Landesgesetze 
auf ihre Vereinbarkeit mit dem Benachteiligungsverbot für Behinderte gemäß 
Art. 3 Abs. 2 Satz 2 GG geführt? 

 

Sozialministerin 

 
Frage 686  Abg. Pfaff (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wann ist sie in der Lage, das Auskunftsersuchen vom 11. April 2002 bezüg-
lich der Förderung ländlicher Räume zu beantworten? 

 

Minister für  Wirtschaft, Verkehr 
und Landesentwicklung 

 
Frage 687  Abg. Schönhut-Keil (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie bewertet sie die Ankündigung der Bayerischen Staatsregierung, noch in 
diesem Jahr ein Bayerisches Gleichstellungsgesetz für die Menschen mit 
Behinderungen in den Landtag einzubringen? 

 

Sozialministerin 

 
Frage 688  Abg. Fuhrmann (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie steht der Hessische Ministerpräsident Roland Koch zu der Aussage des 
rheinland-pfälzischen CDU-Vorsitzenden Christoph Böhr in der Wetzlarer 
Neuen Zeitung vom 27. Mai 2002: "Wenn Kinder wiederholt Straftaten bege-
hen oder mehrfach den Unterricht schwänzen, dann muss das Kindergeld 
gestrichen werden"? 

 

Minister für Bundes- und 
Europaangelegenheiten  
und Chef der Staatskanzlei 

 
Frage 689  Abg. Fuhrmann (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Aufgaben und Funktion hat die Stabsstelle "Familienpolitik" im Sozi-
alministerium, deren Einrichtung Ministerin Lautenschläger Ende Mai ange-
kündigt hat? 

 

Sozialministerin 

 
Frage 690  Abg. Hoffmann (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird sie im Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten den 
Berichtsantrag – Drucks. 15/3901 – betreffend "Staatsweingüter" beantwor-
ten? 

 

Minister für Umwelt, Landwirtschaft  
und Forsten 

 
Frage 691  Abg. Klär (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Teilt sie die Ansicht des Landrats des Hochtaunuskreises (FAZ vom 13. 
August 2002), dass nach Inbetriebnahme einer neuen Nord-West-Landebahn 
die Tabum-Abflug-Route weniger frequentiert sein wird als bisher? 

 

Minister für Wirtschaft, Verkehr 
und Landesentwicklung 

 
Frage 692  Abg. Reichenbach (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wird sie an ihrer Aussage festhalten, dass sie der Maßnahme Ortsumg ehung 
Dornheim an der B 44 hohe Priorität einräumt, und diese Maßnahme bei der 
jetzt zu erstellenden Prioritätenliste an aussichtsreicher Stelle positionieren? 

 

Minister für Wirtschaft, Verkehr 
und Landesentwicklung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frage 693  Abg. Schönhut-Keil (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  

Sozialministerin 
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Warum hat sie in der von ihr produzierten Wahlkampfbroschüre "Hessen auf 
dem Weg an die Spitze – hier ist die Zukunft" die von Ministerpräsident 
Koch bei der Präsentation am 1. August 2002 als falsch eingestandene Be-
hauptung, Hessen sei bundesweit an 4. Stelle bei der Betreuung von Kindern 
unter drei Jahren, aufgestellt, obwohl BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bereits in 
den Landtagsdebatten vom 23. April und 15. Mai 2002 und in einer Pressemit-
teilung am 3. Juni 2002 ausdrücklich darauf hingewiesen haben, dass diese 
Zahl falsch ist und Hessen bestenfalls den 12. Platz der Bundesländer ein-
nimmt? 

  

 
Frage 694  Abg. Schaub (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Trifft es zu, dass sie für das Konkurslehrlingsprogramm keine weiteren Mittel 
zur Verfügung stellt, obwohl zahlreiche Anträge vorliegen? 

 

Minister für Wirtschaft, Verkehr 
und Landesentwicklung 

 
Frage 695  Abg. Maus (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Bleibt die Sozialministerin bei ihrer Antwort vom 24. Juni 2002 auf die Kleine 
Anfrage der Abg. Schönhut-Keil, dass für Erstellung und Präsentation der 
Bundesratsinitiative "Offensiv-Gesetz" (Zitat:) "... zusätzliche Personalkosten 
nicht entstanden sind, sondern das "Offensiv-Gesetz" von den beteiligten 
Personen im Rahmen ihrer Dienstaufgaben erstellt wurde"? 

 

Sozialministerin 

 
Frage 696  Abg. Klär (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Mit welchem Konzept und welchen Mitteln will sie das Schulfernsehen ges-
talten, da nun feststeht, dass der Hessische Rundfunk am 9. September 2002 
eine neue Sendereihe seines Bildungsfernsehens beginnen will? 

 

Kultusministerin 

 
 
 


